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LAFT – Landesverband freie darstellende Künste Berlin e.V. 
Gesucht: Raumkoordinator*in für künstlerische Arbeitsräume für den 
Bereich Darstellende Künste 
 
Der LAFT Berlin sucht zum 01. Oktober 2016 bis zunächst 31. Dezember 
2016 eine Person für die Koordination künstlerischer Arbeitsräume für 
den Bereich Darstellende Künste, die*der diesen Bereich in Abstimmung 
mit der LAFT- Arbeitsgruppe für Raum betreut. 
 
Der LAFT – Landesverband freie darstellenden Künste Berlin – vertritt die 
Interessen der freien darstellenden Kunstschaffenden Berlins gegenüber 
Öffentlichkeit und Politik. Die Senatskanzlei für kulturelle Angelegenheiten 
hat in Zusammenarbeit mit dem Arbeitskreis Räume der Koalition der Freien 
Szene Berlin in Erweiterung des Atelierprogramms für die Bildende Kunst ein 
Künstler*innen-Arbeitsraumprogramm für alle künstlerischen Sparten ins 
Leben gerufen. Um auf deren spezifische Bedürfnisse eingehen zu können 
erhält jede Sparte eine*n eigene Raumbeauftragte*n. 
 
Arbeitszeitraum: 01. Oktober 2016 bis 31. Dezember 2016 
(Verlängerung eventuell möglich und gewünscht) 
Arbeitszeit: 20 Stunden / Woche 
Bezahlung auf Honorarbasis à 25 Euro brutto / Stunde 
Bewerbungsfrist: 20. September 2016  
 
Zu den Aufgaben und Verantwortungsbereichen gehören:  
 

• Ermittlung und Darstellung der aktuell verfügbaren räumlichen 
Infrastruktur für die Darstellenden Künste 

• Aufbau eines Beratungsangebotes für gefährdete Standorte 

• Beratung von Künstler*innen / Gruppen / Projekten / Ensembles in 
Bezug auf Sicherung bzw. Verfügbarkeit räumlicher Infrastrukturen 

• Ermittlung und Darstellung der quantitativen und qualitativen Bedarfe 
an Arbeits-, Übungs-, Proben- und Präsentationsräumen für die 
Darstellenden Künste und ihre regelmäßige Fortschreibung, 
Ermittlung und Darstellung in Verbindung mit laufender 
Dokumentation  

• Erarbeitung quantitativer und qualitativer Zielsetzungen in Bezug auf 
künftig benötigte räumliche Infrastruktur für die Darstellenden Künste 

• Akquise von bedarfsgerechten Arbeits-, Übungs-, Proben- und 
Präsentationsräumen 

• Eignungsanalyse von für Kulturnutzungen verfügbaren 
Bestandsgebäuden für (spartenbezogene) Nutzungen und Erstellung 
spartenbezogener Nutzungskonzepte, Mitarbeit an Träger- und 
Betreibermodellen zur langfristigen Sicherung entsprechender 
Standorte 

• Konzeption und ggfs. Koordination transparenter Angebots-, 
Ausschreibungs- und Vergabesystematiken in Bezug auf Flächen/ 
Räume für die Darstellenden Künste in Zusammenarbeit mit dem 
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LAFT Berlin e.V. und spartenspezifisch fachlich anerkannten 
Akteur*innen 

• Planung und Durchführung von Informationsveranstaltungen oder 
runden Tischen über aktuelle Planungen oder Standortentwicklungen 
für die freien Darstellenden Künste 

• Regelmäßige Mitarbeit im und rotierend Leitung des Arbeitskreis 
Räume und Teilnahme an damit verbundenen Treffen mit der 
Senatskanzlei – Kulturelle Angelegenheiten, GSE sowie allen 
anderen an der Projektrealisierung beteiligten Akteur*innen 

• Vernetzung mit anderen Initiativen und Zusammenschlüssen im 
Bereich Stadtentwicklung (z.B. StadtNeuDenken, ZK/U, Runder Tisch 
der Liegenschaften, Stiftung Zukunft Berlin usw.) 

• Beratung der Senatskanzlei - Kulturelle Angelegenheiten, der 
Senatsverwaltung für Stadtentwicklung, der Bezirke und des Berliner 
Abgeordnetenhauses in allen Fragen der Sicherung und des 
Ausbaues der räumlichen Infrastruktur für künstlerische Arbeit 

Wir freuen uns über Bewerber*innen mit folgenden Qualifikationen: 
 

• Berufserfahrung aus den Bereichen Raumentwicklung, Stadtplanung, 
Architektur und/oder Immobilienwirtschaft 

• Erfahrung im Projektmanagement, sowie im Umgang mit 
Verwaltungsabläufen und politischen Entscheidungsprozessen 

• Kaufmännische Kenntnisse, insbesondere der 
Wirtschaftlichkeitsberechnung und Baufinanzierung 

• Gute Kenntnisse über die Freie Szene Berlins 
• Kenntnis der sozialen und beruflichen Lebenssituation freier 

Darstellender Künstler*innen 
• Soziale Kompetenz, Teamfähigkeit, Eigenständigkeit, Organisations- 

und Kommunikationstalent 
 

Richten Sie Ihre Bewerbung bis zum 20.09.2016 im PDF-Format und per 
E-Mail an: Johanna Werheid, werheid@laft-berlin.de  
 
Informationen zum LAFT Berlin e.V. finden Sie unter: www.laft-berlin.de 
 
Diese Ausschreibung erfolgt unter Vorbehalt der Mittelzuweisung der 
Förderer. Vertragsabschluss nach Gewährung der Fördermittel. Die 
Bewerbung von Frauen ist ausdrücklich erwünscht. Die Bewerbung von 
Menschen mit Migrationshintergrund ist ebenso ausdrücklich erwünscht. 
Schwerbehinderte oder diesen gleichgestellte behinderte Menschen werden 
bei gleicher Eignung bevorzugt berücksichtigt. Bitte weisen Sie auf eine 
Schwerbehinderung ggf. bereits in der Bewerbung hin. 
  
 
 
 
 
 


